
1980

Januar

08. Frau Johanna Ritzerfeld, Altenheim Haus Hörn, Johannes-von-
den-Driesch-Weg 4, wird 101 Jahre alt.

16. Der Rat der Stadt beschließt mit den Stimmen der CDU die
neue Hauptsatzung und die neue Geschäftsordnung für den Rat,
die Bezirksvertretungen und die Ausschüsse.

17. Die Bundespost führt beim Telefonieren im Raum Aachen den
Nahtarif und den Acht-Minuten-Zeittakt ein.

18. Hans V. (Peters) aus dem Stadtbezirk Aachen-Eilendorf wird
im Eurogress zum Karnevalsprinzen für die Session 1980 pro-
klamiert.

19. In Anwesenheit von Oberbürgermeister Malangré wird in der
Kassenhalle der Kreissparkasse eine neue Berlin-Ausstellung
"Leben in Berlin" eröffnet.

21. Dirk I. (Sommer) wird im Eurogress zum Märchenprinzen für
die Session 1980 proklamiert.

26. u. Anläßlich des Karlsfestes empfängt Oberbürgermeister Ma-
27. langré den Erzbischof von Split, Dr. Frane Franic, im Rat-

haus.

Februar

03. Mit dem Heimspiel der Alemannia gegen Arminia Bielefeld wird
die neue Tribünenüberdachung auf dem Sportplatz Tivoli offi-
ziell eingeweiht. Baukosten: 440 000,- DM.

06. Der Rat der Stadt verabschiedet den Haushaltsplan 1980, der
beim Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit je
498 454 300 DM und beim Vermögenshaushalt in Einnahmen und
Ausgaben mit je 160 839 900 DM abschließt.

08. - Bei den Deutschen Meisterschaften im Kunst- und Turmspringen
10. in der Aachener Westhalle erringen die Damen vom SV Neptun

Aachen alle Titel: Meisterin vom Ein- und Drei-Meter-Brett
wird jeweils Andrea Spudeit, vom Turm und in der Kombination
jeweils Elke Heinrichs.

09. Der Bundestagspräsident Richard Stücklen erhält im Eurogress
als 31. Ritter den "Orden wider den tierischen Ernst".

17. Vor rund 60 000 Zuschauern zieht der Kinderkostümzug mit ca.
80 Gruppen durch die Stadt.

18. Bei sonnigem Wetter ziehen 124 Wagen und Gruppen im Rosen-
montagszug durch die Stadt. Ca. 100 000 Zuschauer säumen den
Zugweg.



Februar

22. Oberbürgermeister Malangré empfängt den Generalkonsul von
Lüttich, Dr. Alfred Rabe, der sich für die Verbreitung der
deutschen Sprache im wallonischen Bereich Belgiens einsetzen
will, zum Antrittsbesuch im Rathaus.

23. Der sowjetische Botschafter in Bonn, Wladimir Semjonow, er-
öffnet eine Ausstellung von russischen Kunstwerken in der
Neuen Galerie.

März

09. Oberbürgermeister Malangré und Oberstadtdirektor Dr. Berger
geben im Quellenhof einen Empfang für den belg. Premiermini-
ster Wilfried Martens, der als Gast der Bundesvereinigung
kath. Männergemeinschaften und Männerwerke zum Thema "Poli-
tik aus christlicher Verantwortung für den Bürger der 80er
Jahre" in Aachen einen Vortrag hält.

17. Oberstadtdirektor Dr. Berger eröffnet die Einweihungsfeier
für die zum Schulzentrum Laurensberg gehörenden Rheinischen
Landesschulen für Sehbehinderte und Gehörlose und überstellt
die beiden Schulen ihrem Träger, dem Landschaftsverband
Rheinland. Baukosten: 19,5 Mill. DM.

20. Anläßlich des Beschlusses zur Aufstellung eines Programms
für die grenzüberschreitende Wirtschaft im Aachener Dreilän-
dereck tragen sich der niederländische Wirtschaftsminister
Van Aardenne und die Wirtschaftsministerin von Nordrhein-
Westfalen, Liselotte Funcke, bei einem Empfang im Rathaus in
das Goldene Buch der Stadt Aachen ein.

21. - Anläßlich der Feierlichkeiten zum 1500. Geburtsjahr des hei-
23. ligen Benedikt in der mit Aachen freundschaftlich verbunde-

nen italienischen Stadt Norcia wird eine Delegation aus
Aachen mit Oberbürgermeister Malangré an der Spitze von
Papst Johannes Paul II. persönlich begrüßt.

22. Die Dauergartenanlage Sonnenscheinstraße im Ostviertel wird
als 45. Kleingartenanlage im Stadtverband der Aachener Fami-
liengärtner offiziell ihrer Bestimmung übergeben. Kosten:
ca. 1 Mill. DM, Größe: rund 30 000 qm.

26. Anläßlich einer Besichtigung der Stadt Aachen wird der däni-
sche Wohnungsbauminister Prof. Dr. Erling Olsen von Oberbür-
germeister Malangré im Rathaus empfangen.

April

01. Die Pädagogische Hochschule Rheinland, Abt. Aachen, wird
aufgelöst und als 8. Fakultät der Techn. Hochschule Aachen
(RWTH) angegliedert.

03. Bei der Stadtverwaltung Aachen beginnen die Umzüge in das
neue Verwaltungsgebäude an der Lagerhausstraße.

11. - Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften im Kunst- und Turm-
13. springen in der Aachener Westhalle erringt der SV Neptun

Aachen insgesamt 10 Titel.



April

17. Der Nellessen-Park zwischen Forsthaus Schöntal, Adenauer-
allee und Lintertstr., der in Privatbesitz ist, wird für die
Allgemeinheit geöffnet. Größe: ca. 60 ha.

17. - Mehr als 100 führende Persönlichkeiten aus Westeuropa und
19. den Vereinigten Staaten, unter ihnen Bundeskanzler Helmut

Schmidt, treffen sich im Quellenhof zur 25. Bilderberg-Kon-
ferenz.

19. Oberbürgermeister Malangré begrüßt ca. 300 Jungen und Mäd-
chen zum Jungbürgertag im Rathaus.

20. Rund 260 Bürgermeister, Landräte und Beamte treffen sich im
Eurogress zum 18. Kongreß der Internationalen Bürgermeister-
Union (IBU).

22. Der Aachener Heimatdichter Hein Görgen stirbt im Alter von
89 Jahren.

- Mit der Baufertigstellung beginnt der Umzug der Öffentlichen
Bibliothek in das neue Gebäude an der Couvenstr. Baukosten:
6,1 Mill. DM.

Mai

01. - 95 Gäste aus der Normandie kommen zu den Feierlichkeiten an-
04. läßlich des 20jährigen Bestehens der Städtefreundschaft zwi-

schen Walheim und Montebourg nach Aachen-Walheim.

02. - Eine Delegation der Eglise Réformée de Reims, eines Zweiges
04. der protestantischen Kirche Frankreichs, aus der Partner-

stadt Reims wird von der evang. Gemeinde der Christuskirche
in Aachen-Haaren zu einem ersten Besuch empfangen.

03. Zum Neubau der kath. Kirche St. Marien am Marienplatz wird
die Grundsteinlegung gefeiert.

Das neue Behindertenwohnzentrum an der Stettiner Str. wird
mit einem Tag der offenen Tür eingeweiht. Baukosten: 7,9
Mill. DM.

11. Bei den Landtagswahlen werden in dem Aachener Wahlkreis 1
Aachen I Dietmar Katzy (CDU) und im Wahlkreis 2 Aachen II
Franz Ebert (CDU) gewählt. Ausführliche Berichte hat das Amt
für Statistik und Wahlen erstellt.

16. u. Die Anne-Frank-Schulen in Aachen-Laurensberg werden von den
17. 1 400 Hauptschülern, Realschülern und Gymnasiasten offiziell

eingeweiht.

17. Auf dem Hof, dem Hühnermarkt und dem Münsterplatz wird der
2. Künstlermarkt durchgeführt.

19. Oberbürgermeister Malangré erhält den Macer-Preis 1980 des
Hotel- und Gaststättenverbandes.

23. 6 Einzelsportler und 5 Mannschaften erhalten den Silbernen
Becher der Stadt Aachen.



Mai

27. Der Bundesminister für Bildung und Wissenschaft, Jürgen
Schmude, legt den Grundstein für die "Berufsbildungs- und
Gewerbeförderungseinrichtung Aachen" (BGE) an der Tempelho-
fer Straße.

30. Der Reisezugverkehr auf der Bundesbahnstrecke Aachen-Nord
bis Jülich wird eingestellt.

31. Frau Elisabeth Hahnen, Markt 46, wird 101 Jahre alt.

Juni

02. Eine Delegation polnischer Pilger und Geistlicher besucht
das Grab Otto III. und die Kirche St. Adalbert. Sie werden
von OB Malangré und Oberstadtdirektor Dr. Berger im Rathaus
empfangen.

03. Anläßlich der "Royal Agricultural Winter Fair" in Toronto/
Kanada erhält die Stadt bei einem Plakatwettbewerb mit dem
Plakat "Aachen - sprudelnde Vielfalt" den 1. Preis in der
Kategorie Touristik und den 3. Preis in der Kategorie Reit-
sport.

06. Der neue Sportplatz für das Einhard-Gymnasium im Winkel
Robert-Schuman-Str. und Siegelallee wird vom Staatshochbau-
amt an die Stadt übergeben. Kosten: ca. 1,5 Mill. DM.

Bei den deutschen Meisterschaften im Kunst- und Turmspringen
der Frauen in München erringt Karen Hartmann vom SV Neptun
Aachen den Titel vom Zehn-Meter-Turm und wird damit Deutsche
Meisterin.

Anläßlich der Woche des Deutschen Weines vom 06. bis 13.
Juni 1980 erhält Oberbürgermeister Malangré von drei Weinkö-
niginnen 100 Flaschen Wein, die für Bewohner Aachener Alten-
heime bestimmt sind.

06. - Der 5. Historische Jahrmarkt in Aachen-Kornelimünster wird
08. eröffnet. Ca. 90 000 Besucher.

07. - Die Stadtwerke Aachen - STAWAG - begehen ihr 100jähriges Ju-
08. biläum beim Wasserwerk mit einem Wochenende der offenen Tür.

Attraktion der Schau ist die Gewinnungsanlage Eicher Stollen
mit ihrem historischen Eingangsbauwerk nahe der Lintertstr.

08. Der erste "freiwillige" autofreie Sonntag, zu dem Natur- und
Umweltschützer aufgerufen hatten, wird in Aachen nur zum
Teil befolgt. Ca. 1 000 Personen beteiligen sich an einer
Fahrraddemonstration.

09. Der umgestaltete Sportplatz Siegel an der Siegelallee wird
seiner Bestimmung übergeben. Kosten: 335 000 DM.

10. - In der Soers wird das 44. Offizielle Internationale Reit-
15. turnier (CHIO Aachen) durchgeführt. 25 Nationen nehmen teil.

Insgesamt 120 000 Zuschauer.



Juni

11. Oberbürgermeister Malangré übergibt den zur Kur- bzw. Park-
anlage neu gestalteten Mittelstreifen der Monheimsallee
offiziell seiner Bestimmung. Kosten: 1,3 Mill. DM.

13. Bundespräsident Karl Carstens und seine Gattin treffen zu
einem offiziellen Besuch in der Stadt ein. Eintragung in das
Goldene Buch; Besuche des Doms mit Schatzkammer, der Neuen
Galerie "Sammlung Ludwig" sowie des Reitturniers runden das
Programm ab.

14. - Die Partnerschaft zwischen Aachen-Walheim und Montebourg be-
17. steht 20 Jahre. Aus diesem Grund fahren mehr als 100 Walhei-

mer zu einer Feier nach Montebourg.

23. Der Grundstein für das neue Verwaltungsgebäude der Monheim
AG an der Borchersstraße (Süsterfeld) wird gelegt.

Juli

03. Eröffnung der Ausstellung "Die Zisterzienser - Ordensleben
zwischen Ideal und Wirklichkeit". Die Ausstellung wird vom
Rhein. Museumsamt veranstaltet und dauert bis zum 28.09.

17. Oberstadtdirektor Dr. Berger und Verkehrsdirektor Michel
Maugé stellen den in 16 Sprachen gedruckten Stadtprospekt
"Aachen - sprudelnde Viefalt" vor.

Tod des Aachener Weihbischofs Maximilian Goffart. Die Bei-
setzungsfeierlichkeiten finden am Mittwoch, dem 23.07.1980,
im Aachener Dom statt.

August

04. Aus Anlaß der Vollendung seines 70. Lebensjahres geben OB
Malangré und Oberstadtdirektor Dr. Berger im Weißen Saal des
Rathauses einen Empfang für Oberstadtdirektor a.D. Dr. Anton
Kurze.

19. Herr Ferdinand Reichenberg, Am Tivoli 16, wird 102 Jahre
alt.

22. Die Fa. Schumag in Aachen-Schleckheim feiert ihr 150jähriges
Firmenjubiläum.

23. u. Oberbürgermeister Malangré eröffnet das Aachener Stadtfest.
24. Auf sieben verschiedenen Plätzen werden 121 Veranstaltungen

durchgeführt. Ca. 100 000 Besucher kommen.

25. Auf 5 verschiedenen Plätzen der Innenstadt wird für die Kin-
der ein Spielmobil (Spielbus) eingesetzt.

29. Zur besseren Betreuung der Kurgäste von Bad Aachen wird ein
Kurgast-Club gegründet.

OB Malangré und Oberstadtdirektor Dr. Berger eröffnen mit
einer Feierstunde in der Neuen Galerie offiziell die neue
Zentrale der Öffentl. Bibliothek der Stadt Aachen an der
Couvenstraße.



August

30. Mit einem "Tag der offenen Tür" wird die Zentrale der Öf-
fentlichen Bibliothek der Öffentlichkeit übergeben.

Ca. 6 000 Türken aus der gesamten Bundesrepublik und dem
benachbarten Ausland protestieren in der Innenstadt gegen
die Ermordung eines Landsmannes. Die Demonstration verläuft
ohne Zwischenfall.

30. - Bei kühlem regnerischen Wetter wird in der Innenstadt der
31. 4. Europäische Markt der Kunsthandwerker durchgeführt.

September

05. Das neue Verwaltungsgebäude am Marschiertor, Lagerhausstr.
20, wird im Beisein des Regierungspräsidenten Dr. Antwerpes
durch Oberbürgermeister Malangré und Oberstadtdirektor Dr.
Berger offiziell eröffnet. Baukosten: 42 Mill. DM.

06. - Am ersten Diözesantag nach dem 2. Weltkrieg nehmen über
07. 2 000 junge Katholiken aus dem Bistum teil.

08. Oberbürgermeister Malangré gibt für den Botschafter der Re-
publik Irak, Bassum Al-Bazzaz, einen Empfang im Rathaus bei
dessen erstem offiziellen Besuch einer deutschen Stadt. Der
Gast trägt sich in das Goldene Buch der Stadt ein.

12. Der neue "Brunnen des Friedens" vor der Kirche der Christus-
Gemeinde in der Siedlung Driescher Hof wird eingeweiht und
der Öffentlichkeit übergeben.

13. Das wiederhergestellte Schloß Schönau im Stadtbezirk Aachen-
Richterich wird feierlich eingeweiht und an die Bürgerschaft
übergeben. Baukosten: 2,6 Mill. DM.

14. Das Bistum Aachen feiert sein 50jähriges Bestehen auf dem
Katschhof. Zahlreiche Ehrengäste und kirchliche Würdenträger
aus dem In- und Ausland nehmen teil.

18. Auf dem Markt wird ein holländisches Minidorf unter dem
Motto "Holland live" eröffnet, wodurch für die Produkte der
Niederlande geworben wird.

19. Die ASEAG feiert im Quellenhof ihr 100jähriges Jubiläum.
Oberbürgermeister Malangré überbringt in Anwesenheit von
Staatssekretär Ruhnau (Bundesverkehrsministerium) und Ver-
kehrsminister NW Prof. Dr. Jochimsen die Glückwünsche der
Stadt.

20. Die neugestaltete verkehrsberuhigte Ardennenstr. im Stadtbe-
zirk Aachen-Kornelimünster/Walheim wird mit einem Dorffest
offiziell eingeweiht. Baukosten: 1,65 Mill. DM.

22. Frau Johanna Schümmer, Zum Kirschbäumchen 8, wird 101 Jahre
alt.

26. Für die 6. Aachener Kläranlage in Komerich an der Freunder
Landstr. im Stadtbezirk Aachen-Brand wird der Grundstein ge-
legt. Voraussichtliche Kosten: 15 Mill. DM.



September

28. Die ASEAG feiert ihr 100jähr. Bestehen mit einem "Tag der
offenen Tür" auf dem zentralen Betriebshof an der Neuköllner
Straße. Ca. 15 000 Personen besuchen die Veranstaltung. Der
Fahrpreis für jede Busfahrt beträgt 0,10 DM.

Oberbürgermeister Malangré übergibt die umgestaltete alte
Schule an der Nirmer Straße im Stadtbezirk Aachen-Eilendorf
als neues Vereinshaus an 13 Eilendorfer Vereine.

Oktober

05. Bei der Wahl zum Neunten Deutschen Bundestag wird Dr. Hans
Stercken (CDU) für den Wahlkreis 53 Aachen gewählt. Detail-
lierte Berichte hat das Amt für Statistik und Wahlen er-
stellt.

05. - Mit einem Festakt im Krönungssaal wird die Generalversamm-
08. lung der "Görres-Gesellschaft zur Pflege der Wissenschaft"

eröffnet. Rund 700 Vertreter aus Wissenschaft, Staat und
Gesellschaft, darunter der Präsident der Gesellschaft, Prof.
Paul Mikat und der Ministerpräsident des Landes NRW, Johan-
nes Rau, nehmen an der Tagung teil.

09. Zum 25jährigen Geburtstag des Nordwestlottos in NRW findet
im Eurogress eine Geburtstagsparty statt.

17. An der Trierer Str./Ecke Heidestr. im Stadtbezirk Aachen-
Brand wird der neue Brander Meilenstein als Erinnerung an
das historische Wegzeichen aus napoleonischer Zeit, das vor
50 Jahren zerstört wurde, den Bürgern übergeben.

21. Der Kulturausschuß beschließt, dem Jungen Chor Aachen den
Förderpreis der Stadt Aachen zu verleihen. Der Preis wird im
Dezember 1980 übergeben.

21. - Bürgermeister Gläßer eröffnet in der Innenstadt die Aachener
23. Verkehrssicherheitstage, die gemeinsam von der Stadt, der

Polizei und der Verkehrswacht durchgeführt werden.

26. Wegen des 10jährigen Bestehens der Neuen Galerie - Sammlung
Ludwig findet eine Feier statt.

November

06. Die Landtagsabgeordneten machen einen Ausflug nach Aachen.
Sie werden von Oberbürgermeister Malangré und Oberstadtdi-
rektor Dr. Berger begrüßt.

11. Das City-Center Grabenhof an der Ecke Alexianergraben/Franz-
str. wird eröffnet.

18. Im Neubaugebiet Gut Kullen wird eine Breitbandanlage der
Post in Betrieb genommen, die per Kabel 9 Fernseh- und 19
Hörfunkprogramme in die angeschlossenen Häuser liefert.

22. Oberbürgermeister Malangré eröffnet bei frühlingshaften
Temperaturen den 7. Aachener Weihnachtsmarkt auf dem Markt
vor dem Rathaus.



Dezember

02. Die Fa. Pongs Gummitechnik GmbH an der Zeppelinstr. mit rd.
1 300 Beschäftigten stellt vor dem Aachener Amtsgericht den
Antrag auf Eröffnung des Konkursverfahrens.

03. Herr Emil Plaga, Kapellenstr. 50, wird 100 Jahre alt.

07. Bei einer Gasexplosion in einem Geschäfts- und Wohnhaus an
der Großkölnstr. werden 18 Personen zum Teil schwer ver-
letzt.

14. Frau Helene Houben, Theaterplatz 4, wird 101 Jahre alt.

15. Der neue Kindergarten und Hort an der Lindenstr. im Stadtbe-
zirk Aachen-Eilendorf wird offiziell seiner Bestimmung über-
geben. Baukosten: 1,4 Mill. DM.

17. Die Belegschaft der in Konkurs gegangenen Fa. Pongs Gummi-
technik GmbH besetzt den Betrieb an der Zeppelinstr., um
Maschinendemontagen und Verkäufe zu verhindern.

19. Auf der jüngsten Vorstandssitzung des Verkehrsvereins Bad
Aachen (VVA) wird der Verein "Aachen Touristik e.V." gegrün-
det, der in Zukunft für den wirtschaftlichen Bereich des
Fremdenverkehrs zuständig ist, während sich der VVA weiter-
hin um die gemeinnützigen Belange kümmert.

- Die Aachener "Interessengemeinschaft Umweltkontakte" erhält
vom Minister für Arbeit und Soziales, Prof. Friedhelm Farth-
mann, eine besondere Auszeichnung in Höhe von 5 000,- DM für
ihre Teilnahme an dem 1979 vom Land NW ausgeschriebenen
Wettbewerb "Vorbildliches für Kinder".


